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Belagsanierung Birkenharder Straße mit Radfahrschutzstreifen und Bushaltestellen 

- Info Vergabe 

 

I.  Information 

 

1. Submissionsergebnis 

Der Bauausschuss stimmte am 7. Februar 2019 (Drucksache 2018/264) der vorgesehenen 

Straßensanierung in der Birkenharder Straße einschl. Herstellung der Radfahrschutzstreifen 

und dem Umbau bzw. Neubau der Bushaltestellen zu. Die Verwaltung führte daraufhin die 

Ausschreibung und Vergabe der Baumaßnahme durch. Zusätzlich umfasst die Ausschreibung 

noch notwendige Kanalerneuerungsarbeiten in Teilbereichen der Birkenharder Straße, die im 

Vorfeld des Straßenbaus im Auftrag des Eigenbetriebs Stadtentwässerung Biberach durch-

geführt werden sollen. 

 

Die Arbeiten wurden in einem Gesamtpaket am 25. Mai 2019 öffentlich ausgeschrieben. Zur 

Submission am 19. Juni 2019 wurden 7 Angebote eingereicht, die sich nach fachtechnischer 

und rechnerischer Prüfung wie folgt darstellen: 

 

1 Firma Grüner und Mühlschlegel, Biberach 832.417,38 € 100,0 % 

2 Firma Hämmerle, Oggelshausen 842.482,86 € 101,2 % 

3 Firma Storz, Ravensburg 869.767,39 € 104,5 % 

4 Firma Gräser, Ochsenhausen 1.025.163,70 € 123,2 % 

5 Firma Beller, Herbertingen 1.049.194,92 € 126,0 % 

6 Firma Kunz, Rot an der Rot 1.059.302,68 € 127,3 % 

7 Firma Kutter, Memmingen 1.178.376,58 € 141,6 % 

 

Das Angebot der Firma Grüner und Mühlschlegel, Biberach teilt sich wie folgt auf: 

 

Anteil Straßenbau 593.175,13 € 

Anteil Kanalisation (Eigenbetrieb Stadtentwässerung) 239.242,25 € 
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Angebot gesamt: 832.417,38 € 

 

2. Vergabeentscheidung 

Der Gesamtauftrag wurde an den günstigsten Bieter, die Firma Grüner und Mühlschlegel 

GmbH & Co. KG, Biberach auf der Grundlage ihres Angebotes vom 18. Juni 2019 in Höhe von 

832.417,38 € vergeben. 

 

3. Finanzierung und Kostenkontrolle 

Anteil Straßenbau:  

Wie unter Punkt 1 dargestellt, belaufen sich die Kosten für die Straßenbaumaßnahme auf ins-

gesamt 593.172,13 € (die Kostenschätzung belief sich auf 675.000,00 €). 

Im Ergebnishaushalt stehen für Unterhaltung der Straßen, Wege und Plätze unter Kostenträ-

ger 54100000 - Kostenstelle 66100100 - Sachkonto 4212100 die erforderlichen Mittel innerhalb 

des Pauschalansatzes von 1.829.000,00 € zur Verfügung. 

 

Anteil Kanalisation (Eigenbetrieb Stadtentwässerung):  

Die Ausschreibung dieses Anteils erfolgte im Auftrag des Eigenbetriebs Stadtentwässerung 

und wird durch diesen im Rahmen ihrer Haushaltsmittel finanziert. 

 

Die Finanzierung der Gesamtbaumaßnahme ist somit gewährleistet.  

 

4. Weiteres Vorgehen 

Aufgrund der derzeitigen extrem hohen Auslastung der Baufirmen, wurde den Anbietern ein 

„offenes“ Zeitfenster eingeräumt, d. h. je nach Auftragslage hat die ausführende Baufirma die 

Möglichkeit, die Arbeiten in 2019 oder erst im ersten Halbjahr 2020 durchzuführen. Der Fertig-

stellungstermin ist auf den 15. Juni 2020 terminiert. 

 

Nach Aussage der Firma Grüner und Mühlschlegel erfolgt der Baubeginn nach derzeitigem 

Sachstand erst im zeitigen Frühjahr 2020. Für die Umsetzung der Baumaßnahme werden  

ca. 4 Monate benötigt. 

 

Die Abwicklung der Baumaßnahme erfolgt unter Bildung von 4 Ausführungsabschnitten. Vor 

Durchführung der Baumaßnahme werden die betroffenen Anwohner über den genauen Bau-

beginn und den geplanten Bauablauf der Maßnahme informiert. 

 

 

 

Münsch  
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